
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.10.2023 (18:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Nord

TTC Neidenstein II : TTC Landshausen 
Freitag, 27.10.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Neidenstein II

Als Matthias Hofmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisklasse A Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Landshausen besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Landshausen, vielleicht auch
aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 siegten Hofmann / Schnepf gegen Schramm / Imhof
und gaben dabei nur einen Satz her. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten dagegen danach
Gerbert / Zollinger bei ihrer Pleite gegen Blösch / Mildenberger. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Ziesak / Dengel
die Gastspieler Bleier / Banscher in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Björn Gerbert zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen Zähler für das Team verpasste Matthias Hofmann bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Peter Blösch. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Pascal Imhof zeigte
Tarek Ziesak indes seinem Gegner die Grenzen auf. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kuno
Dengel gegen Manfred Schramm nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 12:14, 11:9
nicht verloren. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Andreas
Schnepf beim 11:4, 11:3, 11:4 gegen Wolfgang Banscher. Thomas Zollinger gelang es, Jonathan
Bleier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC Neidenstein II und des TTC Landshausen in die Box. Björn Gerbert hatte
gegen Peter Blösch beim 11:7, 11:4, 11:4 keine Probleme. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:1 für Gerbert und 7:1 für Blösch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Matthias Hofmann und Theo Mildenberger, das
Matthias Hofmann letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Hofmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTC Neidenstein II in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.11.2023 gegen den TTV
Sulzfeld II bevor. Für den TTC Landshausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Haag am 16.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:6 geht.

 Statistik:
 TTC Neidenstein II

Doppel: Hofmann / Schnepf 1:0, Gerbert / Zollinger 0:1, Ziesak / Dengel 1:0 
Einzel: B. Gerbert 2:0, M. Hofmann 1:1, T. Ziesak 1:0, K. Dengel 1:0, A. Schnepf 1:0, T. Zollinger 1:0 

 TTC Landshausen
Doppel: Blösch / Mildenberger 1:0, Schramm / Imhof 0:1, Bleier / Banscher 0:1 
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Einzel: P. Blösch 1:1, T. Mildenberger 0:2, M. Schramm 0:1, P. Imhof 0:1, J. Bleier 0:1, W. Banscher
0:1


